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Die ÖVP ist die gestaltende 
KraƜ  in unserer schönen 
Stadt
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Rund 200 ÖVP-Mitglieder und Parteifreunde folgten der 
Einladung „1.000 Tage ÖVP Team Franz Jost“. Stadtpartei-
obmann Bürgermeister Franz Jost hatte aus aktuellem Anlass 
dazu in die Stadthalle geladen. Zum einen standen nach dem 
Rücktritt von ÖVP Vizebürgermeisterin DIin Sabine Siegel perso-
nelle Rochaden innerhalb des 14-köpfigen Gemeinderatsteams 
an und zum anderen überschritt man dieser Tage mit einem 
prall gefüllten Rucksack an erfolgreich abgeschlossenen und in 
Umsetzung befindlichen Projekten die 1.000-Tage Stadtregie-
rungslinie.

Neuer Vizebürgermeister 
Roland Gogg

Als 1. Vizebürgermeister 
folgt mit dem Fraktionsvor-
sitzenden Roland Gogg – er 
ist seit April 2000 im Ge-
meinderat - ein besonders 
erfahrenes Parteimitglied in 
diese Position. Roland Gogg, 
Jahrgang 1971, gilt als um-
setzungsstarker Praktiker 
und ist als langjähriger Wirt-
scha shoĘ eiter in allen Orts-
teilen zuhause, ist kontakt-
freudig und für seine Nähe 
zu den Bürgerinnen und 
Bürgern bekannt.
Die Aufgaben des Fraktions-
vorsitzenden übernimmt 
nun GR Markus Jahn mit GR 
Stephan Schneider als Stell-
vertreter. Beide sind mit 
politischer Arbeit bestens 
vertraut, sie sind engagiert, 
handeln strategisch und ver-

fügen über ausgezeichnete 
Organisationstalente.

Alex Posch ist zurück

Auf das frei gewordene 14. 
ÖVP Mandat kehrt mit 
ÖAAB-Obmann Alex Posch 
– Jahrgang 1976 - ein junger 
„politisch alter Hase“ in den 
Gemeinderat zurück. Als 
JVPler mischte er bereits von 
2005 bis 2015 in der Stadtre-
gierung mit.

Prominente Polit-Gäste

Zur 1.000-Tage Leistungs-
schau konnte Stadtparteiob-
mann Bürgermeister Franz 
Jost auch seine Vorgänger 
und Bürgermeisterkollegen 
außer Dienst, Dr. Günther 
Höllerl und Werner Gutzwar, 
begrüßen. Mit Nationalrats-
abgeordneten Dr. Reinhold 
Lopatka und den...  Seite 2Alex PoschRoland Gogg
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Großes, traditionelles 
Ostereiersuchen der JVP 
am Ertlberg
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Bunte Eier
Bester Laune und Spaß 
beim JVP Schitag in Haus 
im Ennstal
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JVP Schitag
Zwei Kindermaskenbälle 
in Fürstenfeld und 
Altenmarkt
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Narrentreiben
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 ... Landtagsabgeordneten
Hubert Lang und Mag. Lukas 
Schnitzer war der Fürstenfel-
der Parteitag auch von poli-
tisch höherer Ebene promi-
nent besetzt.

Ö wie ÖVP & ÖKO

Bürgermeister Franz Jost 
skizzierte in einer kompri-
mierten Präsentation das 
gesamte Leistungsspektrum 
der politischen Arbeit seit 
Stadtregierungsantritt im 
Juli 2020. In zwischenzeit-
lich vier beachtlichen, stets 
weit über der schwarzen 
Null positiv bilanzierenden 

Budgets wurden und werden 
nachhaltige Projekte in Gang 
gebracht, umgesetzt und ab-
geschlossen. Vom Hochwas-
serschutz über Infrastruktur-
maßnahmen im Straßen-, 
Geh- und Radwegebau bis 
hin zu den mustergültigen 
Anstrengungen, Fürsten-
feld in Zukun  nachhaltig 
von immer kostspieligeren 
fossilen Energieträgern un-
abhängig zu machen, sprich: 
Photovoltaikausbau, Geo-
thermie-Bohrung und Er-
richtung eines ...Holzver-
gaserwerkes mit enormer 
Stromerzeugerleistung vor 
Ort. 

Foto: Broboters

Eine Photovoltaik-FreiĘ ä-
chenanlage mit 1.400 kWp 
ist bereits im Betrieb, zwei 
weitere mit einer Gesamt-
leistung von fast 13.000 kWp 
sind unmittelbar geplant. 
Fix ist auch eine Holzverga-
ser Strom- und Wärmepro-
duktion von beachtlichem 
Ausmaß sowie eine 2.500 
kW Batterie Stromspeicher. 
Und für die Geothermie-
Bohrung wurde wasserrecht-
lich bereits grünes Licht ge-
geben. Stadtparteiobmann 
Bürgermeister Franz Jost: 
„Wir sind in der gesamten 
Region federführend auf 
mustergültigem Wege zur 

Energ ieunabhängigkeit . 
Fürstenfeld ist die Öko-Stadt 
der Region!“

Erlebniswelt entsteht

Auch die touristische At-
traktivität der Stadt wird 
krä ig ausgebaut. So wur-
de im Fürstenfelder Nah-
erholungsgebiet „Buchwald“ 
zum bestehenden Sagenpfad 
ein Motorikpark mit 22 Sta-
tionen errichtet. Aktuell ent-
steht ebendort eine Erleb-
niswelt mit vielen weiteren 
Attraktionen. Die großen 
frequenzfördernden Innen-
stadt-Events und Kunst- und 
Kulturereignisse werden ak-
tualisiert weiterentwickelt. 
Dazu arbeiten das Kultur-
referat mit GR Gregor Som-
mer, das Stadtmarketing mit 
Barbara Wagner und Markus 
Jahn sowie das Standortma-
nagement mit DI Franz Kneißl
bestens zusammen. 

Sichere und gepflegte 
Ortsteile

Auch die beiden Ortsvorste-
her - Gemeinderat Dieter Siegl
für den Ortsteil Übersbach 
und Finanzstadtrat Christian 
Sommerbauer für den Orts-
teil Altenmarkt – verwiesen 
in ihren Referaten auf be-
achtliche Investitionen. Ist es 
in Altenmarkt der millionen-
schwere Hochwasserschutz, 

Markus Jahn Gregor Sommer Dieter Siegl Christian  Sommerbauer
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

Abg. zum Nationalrat Reinhold Lopatka, Bgm. Franz Jost, 
Bezirksobfrau der VP Frauen  GR  Kerstin Fladerer, LAbg. 

Hubert Lang, LAbg. Mag. Lukas Schnitzer
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der den Ortsteil nachhaltig 
aufwertet, sind es in Übers-
bach weitreichende Straßen-
sanierungsprojekte, in die 
bislang über 1,5 Millionen 
Euro geĘ ossen sind. Was in 
Altenmarkt bereits in Betrieb 
ist, wird in Übersbach ab Mai 
in Betrieb gehen. In beiden 
Ortsteilen sorgen neue Ab-
fallsammelzentren für ein 
modernes, rund um die Uhr 
nutzbares Müllentsorgungs-
system.  

Bis zu 1.000 neue 
Arbeitsplätze

Nicht zuletzt konnte Stadt-
parteiobmann Bürgermeis-
ter Franz Jost auf eine aus-
gezeichnete wirtscha liche 
und in der Folge auch budge-
täre Entwicklung verweisen. 
Das Kommunalsteuerauf-
kommen stieg seit 2018 um 

1,26 Millionen Euro auf 4,65 
Millionen Euro. Die von der 
Einwohnerzahl abhängigen 
Ertragsanteile erhöhten sich 
um fast 2 Millionen Euro auf 
8,6 Millionen. Und der ak-
tuelle Rechnungsabschluss 
2022 weist einen Überschuss 
im Gesamthaushalt von 3,4 
Millionen Euro aus. In die-
sem Zusammenhang verwies 
der Stadtparteiobmann und 
Bürgermeister auf kün ig 
krä ige wirtscha liche und 
arbeitsmarktpolitische Im-
pulse, die im Gewerbegebiet 
am S7-Knoten schlagend 
werden: „Mittelfristig wer-
den dort bis zu 1.000 Ar-
beitsplätze entstehen!“

ÖVP ist die gestaltende KraƜ 

Die Gastreferenten National-
ratsabgeordneter Dr. Rein-
hold Lopatka und die Land-
tagsabgeordneten Hubert 
Lang und Mag. Lukas Schnit-
zer zeigten sich von der poli-
tischen Arbeit in der Stadt 
Fürstenfeld beeindruckt: 
„Hier geht es allein um das 
nachhaltige Wohl der Stadt 
Fürstenfeld und ihrer Be-

wohner. 
Es macht Freude, mitanzuse-
hen, wie intensiv, wie begeis-
tert und konzentriert daran 
gearbeitet wird. Fürstenfeld 
entwickelt sich dynamisch 
weiter. 
Hinter dieser Entwicklung 
steht eine motivierte und 
vor allem umsetzungsstar-
ke ÖVP. Das ÖVP-Team ist 
die gestaltende Kra  im Ge-
meinderat!“

ÖVP
Die gestaltende KraƜ .



Abg. zum Nationalrat Reinhold Lopatka, Ortsvorsteher Dieter 
Siegl, design. Vizebürgermeister Roland Gogg, Bgm. Franz 
Jost, Finanzstadtrat Christian Sommerbauer, LAbg. Hubert 
Lang, GR Alex Posch, LAbg. Mag. Lukas Schnitzer
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Kindermaskenball im Doppel: In Altenmarkt und Fürstenfeld

Danke für den gemeinsamen Weg
Fürstenfelds ÖVP-Vizebürger-
meisterin DIin Sabine Siegel leg-
te aus beruflichen wie privaten 
Gründen Ende März 2023 ihr 
politisches Mandat zurück. 

Wie DIin Sabine Siegel be-
tont, will sie mit diesem 
Schritt auch mehr Zeit für 
ihr Privatleben gewinnen, 

das unter der Doppelverant-
wortung „Brotberuf “ und 
politischer Tätigkeit in den 
letzten Jahren immer wieder 
ein wenig zu kurz kam. Auch 
rücken die Anforderungen 
des Berufslebens verstärkt 
in den Mittelpunkt der en-
gagierten Architektin. DIin

Sabine Siegel: „Ich habe die-

sen Schritt aus der Politik 
wohl überlegt und ich bin 
dankbar für viele spannende 
und schöne Begegnungen in 
dieser Zeit. Das nehme ich 
auch mit. Fürstenfeld ist und 
bleibt meine Heimat!“ 
Im ÖVP-Team folgte nach 
mehreren internen Ausspra-
chen und Gesprächen Ver-
ständnis für diesen Schritt. 
Bürgermeister Franz Jost: 
„Natürlich bedauern wir den 
Rücktritt. Man muss aber 
auch – wie in diesem Fall 
– die neuen Schwerpunkt-
setzungen im Beruf und im 
Privaten akzeptieren. Auch 
wir bedanken uns bei DIin 
Sabine Siegel für den Weg, 
den sie mit uns gemeinsam 
gegangen ist!“   

Mit Vollgas in den Fasching 
starteten die VP Frauen der 
Stadtgruppe Fürstenfeld den 
diesjährigen Kindermasken-
ball. 

Fürstenfeld

Weit über 400 Kinder be-
suchten mit ihren Eltern das 
kunterbunte Faschingsevent. 
Prächtige Kostüme, eine auf-
regende Clown-Show mit 
Kinderanimation, jede Men-
ge Konfetti, Lu schlangen, 
Krapfen und Frankfurter 

Würstel aus der Region und 
das bei freiem Eintritt, ver-
wandelten die Fürstenfelder 
Stadthalle in ein wahres Fa-
schingsparadies. 

Das Team der VP Frauen 
mit Gemeinderätin Kerstin 
Fladerer wurde tatkrä ig von 
der JVP mit Obmann Moritz 
Jost und den gesamten ÖVP 
Teams unterstützt und war 
ein voller Erfolg. 
Traditionell eröff nete Bür-
germeister Franz Jost an der 

Spitze einer Narrenschlan-
gen-Polonaise als mexika-
nische Lokomotive den Fa-
schingsreigen. Gemeinsam 
mit Finanzstadtrat Christian 
Sommerbauer, ÖVP-Club-
obmann Roland Gogg und 
Übersbachs Ortsvorsteher
Gemeinderat Dieter Siegl
wurden die jüngsten Ballgäs-
te willkommen geheißen.

Altenmarkt

Viele Familien mit ihren 
phantasievoll verkleideten 

Happy
Valentine!
Traditionell ließ auch die 
ÖVP Fürstenfeld rund um 
den Valentinstag die Blu-
men sprechen. 
Bürgermeister Franz Jost 
und ÖVP BezirksgeschäƜ s-
führer Stephan Schneider 
überbrachten allerorts ihre 
Blumengrüße.   
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Kindern fanden sich auch 
beim Kindermaskenball im 
Ortsteil Altenmarkt im Dorf-
gasthaus „Kirchenwirt“ ein. 

Veranstaltet von den Alten-
markter ÖVP-Frauen konnte 
Obfrau-Stellvertreterin Viola 
Tröster mit ihrem Team auch 
Ortsvorsteher Finanzstadtrat 
Christian Sommerbauer be-
grüßen. 

Bei ausgelassener Partystim-
mung vergnügte sich die jun-
ge Schar an Dancing-Stars 
am Tanzboden.

 Fürstenfeld
        Altenmarkt   



 
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Ein Bus voll bester Laune
„Ein Bus voll bester Laune und 
Spaß an der GemeinschaƜ !“, 
freut sich der designierte Ob-
mann der Jungen ÖVP Fürs-
tenfeld Moritz Jost über einen 
erfolgreichen ersten JVP-Schi-
tag. 
Insgesamt 35 junge Leute aus 
Fürstenfeld und der Region 
verbrachten gleich zu Jah-
resbeginn einen herrlichen 
Schitag bei besten Bedin-
gungen in Haus im Ennstal. 

Moritz Jost und sein Team or-
ganisierten den von der JVP 
Fürstenfeld, von Stadtpartei-
obmann Bürgermeister Franz 
Jost und Landtagsabgeord-
neten Lukas Schnitzer unter-
stützten den AusĘ ug. 
„Es war ein Spitzentag für 
uns alle und ein schöner 
Start ins junge Jahr!“, zog der 
designierte JVP-Obmann ein 
positives Resümee über diese 
erste Aktivität im neuen Jahr.

Landeschef-Visite

Bei einem inoff iziellen Besuch 
von Landeshauptmann Mag. 
Christopher Drexler konnte 
Bürgermeister Franz Jost wich-
tige Themen der künƜ igen 
Stadt- und Ortsteilentwicklung 
besprechen.
Gemeinsam mit den Orts-
vorstehern Christian Som-
merbauer, Dieter Siegl und 
dem Fraktionsvorsitzenden 
Roland Gogg kam es an-
schließend zu einem Treff en 
mit dem ÖVP-Gemeinde-
ratsteam. Auf einer knapp 

vor Geschä sschluss kurzen 
Innenstadt-Tour ergab sich 
noch die Möglichkeit eines 
Besuchs der Buchhandlung 
Buchner – eines der ältesten 
in Fürstenfeld ansässigen 
Unternehmen. 

Im Bild: Fraktionsvorsitzender 
Roland Gogg, Finanzstadtrat 
Christian Sommerbauer, Lan-
deshauptmann Christopher 
Drexler, Bürgermeister Franz 
Jost und Ortsvorsteher Dieter 
Siegl





Mit Heringen in die ZukunƜ 
Zum traditionellen Herings-
schmaus lud der WirtschaƜ s-
bund Hartberg-Fürstenfeld 
heuer in das Fürstenfelder Au-
tohaus Theodor Mager. 

Bezirksgruppen-Obmann 
Christian Sommerbauer konn-
te dazu - gemeinsam mit Re-
gionalstellenleiterin Simone 
Pfeiff er, BA, MA – viele Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer, die Landtagsabgeord-
neten Hubert Lang und Mag. 
Lukas Schnitzer sowie Fürs-
tenfelds Stadt-Chef, Bürger-
meister Franz Jost, begrüßen. 
Auch „Impulsregion Fürs-
tenfeld“ Geschä sführer und 
Standortmanager DI Franz 
Kneißl und Markus Jahn vom 
Stadtmarketing Fürstenfeld 
waren der Einladung gefolgt. 
Wie Bezirksgruppen-Ob-
mann Christian Sommerbauer
betonte, dient dieser Tradi-
tionstermin als Vernetzungs-
treff en, dem informellen 
Austausch wirtscha licher 
Belange und der Entwick-
lung neuer Ideen. Die  e-
men „Arbeitskrä emangel“ 
und „Planungssicherheit“ 

nahmen dabei breiten Raum 
ein. Landtagsabgeordneter 
Mag. Lukas Schnitzer sagte 
in diesem Zusammenhang, 
dass das umfassende und 
auch die Wirtscha  betref-
fende  ema „Sicherheit“ im 
Fokus der Landesregierung 
steht. Bgm. Franz Jost griff  das 
in diesem Zusammenhang 
stehende Energiethema auf 
und verwies auf die aktuell 
in der Region außergewöhn-
lichen und von Nachhaltig-
keit getragenen Energie-
projekte der Stadt. „Ich bin 
der grünste Bürgermeister“, 
scherzte der ÖVP Orts-Chef 
und informierte über aktuel-
le Energieprojekte. Darunter 
zwei FreiĘ ächen PV-Anla-
gen - eine ist bereits in Be-
trieb - mit einer Gesamt-
versorgungs-Kapazität von 
rund 1.000 Haushalten, ein 
auf zwei Standorte verteiltes 
Holzvergaser-Kontingent, 
das Strom und Wärme liefert 
und noch heuer umgesetzt 
werden soll, eine bereits ge-
plante Geothermie-Bohrung 
sowie ein in der Region ein-
maliges Wasserstoff -Projekt. 



85 Jahre voller Tatendrang
Walter Schragen, Träger des 
Goldenen Ehrenzeichens des 
Landes Steiermark und ehe-
maliger ÖVP-Gemeinderat 
unter den Bürgermeistern Dr. 
Günter Höllerl und Werner Gut-
zwar feierte am 27. Jänner bei 
bester Gesundheit und voller 
Tatendrang seinen 85er. 

Als Molkerei- und Käse-
meister war Walter Schragen
Direktor der einstigen Mol-
kerei Fürstenfeld. Als Neben-
erwerbslandwirt betrieb er 
gemeinsam mit seiner Gattin 
Elisabeth die Landwirtscha .  
Walter Schragen, dessen gro-
ße Leidenscha  bis zum heu-
tigen Tag der Jagd und dem 
Weidwerk gehört, war auch 
Bezirks-Jägermeisterstell-
vertreter, Obmann des Jagd-
schutzvereins Fürstenfeld 
und Vizepräsident des Stei-
rischen Jagdschutzvereins. 
Zudem machte sich Wal-

ter Schragen in zahlreichen 
Vereinen und Institutionen 
der Stadt und der Region 
verdient. Er war über lan-
ge Jahre ÖKB-Obmann der 
Stadtgruppe sowie ÖKB-Be-
zirksobmann. Der Landes-
verband Steiermark ehrte 
ihn mit dem Goldenen Eh-
renzeichen, der Landesver-
band Burgenland mit dem 
Ehrenzeichen in Silber. Seit 
seiner Jugend bis heute ist 
er Pfadĕ nder und war auch 
Obmann des Fürstenfelder 
Pfadĕ ndervereins. 
Seitens der ÖVP Senioren-
bund-Stadtgruppe Fürsten-
feld gratulierten Brigitte Eder-
Halbedl sowie Bezirks- und 
Stadtgruppen DI Heinrich 
Novak. Gemeinsam mit GR 
Roland Gogg stellte sich Bgm.  
Franz Jost mit den herzlichs-
ten Geburtstagsglückwün-
schen ein. 


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Gemeinderat
Walter
Eder-Halbedl

Frohe 
     stern

Finanzstadtrat GR
Christian
Sommerbauer

Ortsvorsteher GR
Dieter
Siegl

Sozialreferent  GR
Joachim
Friessnig

Vize-Bürgermeister
Roland
Gogg

Tourismusref. GR
Markus
Jahn

Gemeinderat
Jochen
Freißmuth

Gemeinderätin
Kerstin
Fladerer

Kulturreferent GR
Gregor
Sommer

Gemeinderat
Helmut
Eder

Gemeinderat
Stephan
Schneider

Gemeinderat
Thomas
Garber

...wünschen Bürgermeister Franz 
Jost und alle ÖVP-Gemeinderäte

Bürgermeister
Franz
Jost

JOURNAL

Gemeinderat
Alex
Posch

Für seine vielfachen Verdiens-
te im Seniorenbund der Orts-
gruppe Fürstenfeld wurde 
Gemeinderat Walter Eder-
Halbedl, MBA, mit der „Golde-
nen Ehrennadel“ des Öster-
reichischen Seniorenbundes 
ausgezeichnet. 

Bürgermeister Franz Jost
und Seniorenbund-Obmann 
BO DI Heinrich Novak über-
reichten die Auszeichnung 

Ausgezeichnet
und gratulierten dem lang-
jährigen Mitglied: „Das ge-
sellscha liche und politische 
Engagement von Walter Eder-
Halbedl ist mustergültig. 

Mit seiner Zielstrebigkeit, 
Korrektheit und Präzision 
in allen Belangen hat sich 
Walter Eder-Halbedl in vielen 
Bereichen des gesellscha li-
chen und politischen Lebens 
sehr verdient gemacht!“     




